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2011 Erarbeitung 1. Konzept Frühe Förderung – Schaffung Stelle Frühe Förderung

2016 Sprachförderung - Kindersprachhaus Biel mit Fachstelle Integration

2019 Überarbeitung Konzept Frühe Förderung (inklusive Sprachförderung)

2020 Einführung Spielgruppensubventionen & Betreuungsgutscheine 

2024 Lancierung des Programms «Startklar - Prêt à partir» - Schaffung Stelle frühe 
Sprachförderung - Familienzentrierter und integrativer Ansatz 

Webseiten: 

Startklar: Deutsch vor dem Kindergarten – Stadt Biel (biel-bienne.ch)

C'est parti ! Français avant l’école enfantine – Ville de Bienne

 

Aufbau Fachbereich Frühe Kindheit Stadt Biel 
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Kontext Stadt Biel 

Bevölkerung: 

• Bevölkerung: 58’000 Einwohnerinnen und Einwohner 

• 45% Französisch - 55% Deutsch

• 35% ausländische Einwohnerinnen und Einwohner mit 152 Nationalitäten

• 550 Kinder pro Jahrgang Schuleintritt - rund 40% mit Sprachförderbedarf D/F

Erhöhung der Komplexität im Bereich Sprachförderung durch: 

• Mehrsprachigkeit kombiniert mit Bilinguismus (D/F) 

• Zwei Schulsysteme D/F - Wahl der Schulsprache durch die Eltern 
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Programm «Startklar: Deutsch vor dem Kindergarten – 
Prêt à partir: Français avant l’école enfantine»  
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Globalziel:

• Umfassende Förderung, inkl. Sprachförderung aller Kinder vor dem Kindergarteneintritt als 
zentraler Beitrag zu mehr Chancengleichheit im Bildungsbereich und damit zur längerfristigen 
Armutsprävention. 

• Ziel 1: Verbesserung der Information und des Zugangs zu familienergänzenden 
Förderangeboten im Frühbereich

• Ziel 2: Sicherstellen von Qualität und Früherkennung (Spielgruppen & ELKI D / F) 

• Ziel 3: Sicherstellen eines erfolgreichen Übergangs in den Kindergarten (Schulen) 

Ziele Programm
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Ziel 1: Information & niederschwelliger Zugang für 
die Eltern 
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• Sprachstanderhebung in Zusammenarbeit mit Uni Basel

• Beratung der Eltern zur frühen Sprachförderung

• Koordination und Sensibilisierung aller Akteurinnen und Akteure & Schlüsselpersonen für 
die Anmeldungen in Spielgruppen und Kitas & Sprachförderung

• Unterstützung der Eltern in der Antragsstellung & Vermittlung Kitas, TEV & Spielgruppen (inkl. 
Stiftungsanträge)  

• Prüfung und Ausstellung von Betreuungsgutscheinen für Spielgruppen- und Kita- und TEV-
Besuche 

Massnahmen zum Ziel 1
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• Einzelne Kantone führen die Erhebung flächendeckend durch, viele grössere Gemeinden 
individuell (Stand 2024: 253 Gemeinden in 15 Kantonen)

• Elternfragebogen 1.5 Jahre vor dem Schuleintritt des Kindes

• 2 Umfragen: Deutsch und Französisch

• Anonymität wird gewährleistet durch die Zuweisung von Codes durch die Gemeinde

Sprachstanderhebung der Uni Basel seit 2022
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Vorbereitung 

• Vorbereitung Versand (Briefe verfassen, Material bestellen, Adressen vorbereiten etc.)

• Zusammenarbeit mit Schulen / Doppelunterschrift 

Durchführung 

• Versand Einladung zur Teilnahme, 

• Monitoring Rücklauf, zwei Reminder

• Auskunft bei Fragen

Empfehlungsschreiben 

• Erhalt der Resultate (Ende April)

• Versand der Empfehlungsschreiben an die Eltern

Ablauf der Sprachstanderhebung (1)
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Berichte und Auswertungen
• Auswertungen, Resultate besprechen und Anpassungen

Follow-Up Vermittlung 
• 2x jährlich Monitoring der Kinder mit Sprachförderbedarf für Anmeldungen 

Evaluation mit Schulen
• Wirkungsanalyse 

Ablauf der Sprachstanderhebung (2)
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Abteilung Schule

3.5 – 4.5 J2.5 - 3.5 J

Fachstelle Frühe Kindheit

Dez: Einladungsbrief 

Januar: Streaming Info-Abend

Feb: 
Sprachstanderhebung

Juni: Besuchstage KG Eltern-Kind

Mai: 
Empfehlungsbriefe 
Anmeldungen Kita & 
Spielgruppen 

Aug: Kita / Spielgruppe

Januar: KG-Einschreibung: 
Online oder Dufour & Beratung

Aug: Schulstart KG

April: Zuteilungsschreiben

Prozess Übergang Kindergarten  



Beispiele aus dem Fragebogen
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Quelques questions du questionnaire
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Rücklauf 2024
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445, 82%

99, 18%

beantwortet

nicht beantwortet

Rücklauf 

• 2022-2025 jährlich über 80%



Angepasste Empfehlungsbriefe für jede Gruppe (Farbe) 

• Grün 48% kein Förderbedarf

• Rosa 21% Förderbedarf, aber bereits in Kita/SG

• Grau: 18% Fragebogen nicht beantwortet (inkl. CH-Eltern)

Rot: (13%) 71 Kinder, die noch in keiner Institution sind:

• Brief mit Empfehlung, eine Kita oder Spielgruppe zu 
besuchen

• Liste der Kitas und Spielgruppen

• Informationen zur finanziellen Unterstützung und Flyer 
InfoQuartiere

• Flyer ElKi-Deutsch/Français parents-enfants

Resultate Sprachstanderhebung 2024
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71, 13%

112, 21%

262, 48%

99, 18%

Förderbedarf/ohne Institution

Förderbedarf/mit Institution

ohne Förderbedarf

nicht beantwortet



Vermittlung: Förderbedarf ohne Institution 2024
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26, 37%

24, 34%

5, 7%

10, 14%

6, 8%

Kita

Spielgruppe

Anderes

Keine Institution

Weggezogen

Erreichte Familien

Von den 71 Kindern 13%, die Sprachförderbedarf hatten 
und noch in keiner Institution waren, konnten 55 (78%) 
durch die Fachstelle Frühe Kindheit & QuartierInfos 
vermittelt werden:

• 26 in eine Kita

• 24 in eine Spielgruppe

• 5 in andere Institutionen

Die anderen:

• 6 weggezogen

• 10 nicht vermittelt



• Niederschwellige und kostenlose 
Informations- und Anlaufstellen in jedem 
Quartier für alle Bieler und Bielerinnen

• Unterstützung der Eltern bei der 
Antragsstellung für Kitas (kiBon) und 
Spielgruppen im Wohnquartier 

Städtische QuartierInfos in 4 Stadtteilen
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Spielgruppensubvention 2021 -2025 – 2 Besuche / Woche 
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46

62

81
86

2021/2022 2022/2023 2023/2024 2024/2025

Spielgruppen: Subventionierte Familien/Kinder pro Schuljahr



Zweck:

• Alternativ-Angebot zu Kita (je nach Familiensituation)

• Niederschwelliges Angebot

Qualitätssicherung:

• Subventionierung, jährliche Antragsstellung, Rechnungsprüfung, Reporting

• Supervisionen, Vernetzung und Weiterbildungen

• Beobachtungsbögen für subventionierte Kinder

Früherkennung:

• Zusammenarbeit mit Mütter- und Väterberatung und Früherziehungsdienst

Spielgruppen 
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Kindergarteneintritte 2025
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341; 65%

107; 21%

43; 8%

31, 6%
2, 0%

Kita

Spielgruppe

Keine Institution

Anderes/ohne Angabe

Unbekannt

Auswertung bei Kindergarteneintritt

92% aller eingeschulten Kinder besuchen vor 
KG-Eintritt eine Institution im Frühbereich (Kita,  
Spielgruppe, Tageselternverein oder ein 
Quartier- oder Familienzentrum)

86% in Kitas / Spielgruppen 



Wirkung 

• Systematische, objektive Erfassung 

• Beobachtung der Entwicklung der Besuche in Institutionen

• Frühzeitige Sensibilisierung und Kontakt mit Eltern 

• 78% der Empfehlungen werden umgesetzt (Vermittlung) 

• Niederschwelligkeit der Zugänge 

• Gute und gezielte Zusammenarbeit mit allen Institutionen/Fachpersonen

Herausforderung/Chancen

• Zweisprachigkeit der Institutionen in Biel und freie Wahl der Schulsprachen 

• Die Teilnahme an der Erhebung und die vorschulische Förderung in Institutionen bleibt in der 
Schweiz freiwillig (Entscheid Bundesgericht 2023)

Wirkung / Chancen und Herausforderungen 
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http://relevancy.bger.ch/php/aza/http/index.php?highlight_docid=aza%3A%2F%2F31-07-2023-2C_402-2022&lang=de&type=show_document


Weiterführende Informationen
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Broschüre für Eltern
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Familien, Kinder und Jugendliche – Stadt Biel

https://www.biel-bienne.ch/de/familien-kinder-und-jugendliche.html/411
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Neuer Flyer zu Bildschirmen
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Frühe Sprachförderung Schweiz
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Publikation SBFI 2022: Frühe Sprachförderung

• Zusammenstellung aller wichtiger Studien 

• Zusammenstellung von Massnahmen in der Schweiz

• Grundsätze zur Sprachförderung

• Tipps für Gemeinden und Kantone

Leitlinien – Grundlagen Schweiz 
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https://www.sbfi.admin.ch/de/fruehe-sprachfoerderung


• Sprache wird alltagsintegriert gefördert (beim Essen, Spazieren, Spielen, Basteln, Anziehen 
usw.), nicht in vorbereiteten Sequenzen.

• Sprache wird nicht selektiv gefördert, sondern universell. Alle Kinder erhalten 
Sprachförderung.

• Sprachförderung ist an den Voraussetzungen und Bedürfnissen des Kindes orientiert. 

• Sprachförderung passiert spontan und braucht qualifiziertes Personal.

Grundsätze Sprachförderung 
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Frühe Sprachförderung ist Teil der frühen Bildung
• Konzept frühe Förderung/frühe Sprachförderung erstellen.
• Zugang zu kostenlosem oder kostengünstigem Angebot in 

der Nähe des Wohnortes gewährleisten.
• Hohe Qualität der Angebote

Frühe Mehrsprachigkeit
• So früh wie möglich, spätestens mit 3 Jahren Erwerb der 

Schulsprache. 
• Ein universelles Angebot ist einem selektiven Angebot 

vorzuziehen, 
• Sprachlich durchmischte Gruppen, Kinder lernen 

voneinander.

Kinder mit besonderem Bildungsbedarf
• Inklusion, Erziehungspersonal unterstützen.

Empfehlungen für Gemeinden aus der Studie SBFI 2022 
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Stärkung der Familien
• Niederschwellige Elternbildung gewährleisten.
• Hausbesuchsprogramme

Alltagsintegrierte Sprachförderung
• Sprache wird alltagsintegriert gefördert.
• Zugang zu Bilderbüchern auf Deutsch und in der 

Erstsprache sind vorhanden

Professionalisierung
• Qualität der Angebote sicher stellen.

Koordination und Finanzierung
• Bund, Kantone und Gemeinden sorgen gemeinsam für 

die Finanzierung dieses Grundangebots.



Weiterbildung Sprachförderung auf Deutsch & Französisch
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Weiterbildung effe Biel: «Alltagsintegrierte Sprachförderung»
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Sprache fördern im Alltag – effe – 
fachstelle für erwachsenenbildung

https://effe.ch/de/weiterbildung/mdl/
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Formation effe à Bienne «Encouragement linguistique au 
quotidien»

32

effe – espace de formations – Reconnaître 
valoriser, déployer les compétences et développer 
le pouvoir d'agir.

https://effe.ch/
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